
  

 

Oberseminar 
Neue Forschungen zur mittelalterlichen Geschichte 

Prof. Dr. Sabine von Heusinger • Dr. Dominik Waßenhoven 
Montags, 17:45–19:15 Uhr 

Philosophikum ❦ Raum 3.229 

13.10.2025 — Vorbesprechung — 

20.10.2025 Kristin Zech (Darmstadt) 
Zunftreduktionen in Straßburg. Aushandlungsprozesse um politische Partizipation und kollektive  
Identität sozialer Gruppen in der Stadt am Übergang vom Spätmittelalter zur Frühen Neuzeit 

27.10.2025 Eva Cersovsky (Köln) 
Handwerk in der Krone Aragón. Dienstbeziehungen, Wissen und materielle Kultur  
an spätmittelalterlichen Königshöfen 

03.11.2025 Cornelia Scherer (Erlangen) 
Kirchenrecht um 1000: Das Dekret Burchards von Worms und seine Erforschung 

10.11.2025 Mateusz Fafinski (Erfurt) 
Städtische Geschichtsschreibung vor der Stadtgeschichte? Neapel, Ravenna, Alexandria 

17.11.2025 Julia Bruch (Köln/Mannheim) 
Wie Frauen rechnen lernten: Erhard von Ellenbogens Rechenbuch für Frauen  
im Kontext  der Wissensvermittlung des 16. Jahrhunderts 

24.11.2025 
[Zoom] 

Emily Ward (Edinburgh) 
‘The more youthful son … received with joy’:  
Parenting adolescents in north-western Europe, c. 1050–c. 1250 

01.12.2025 Anne Greule (Göttingen) 
Adso und seine Athleten: Diskurse der ,Selbstoptimierung‘ im 10. Jahrhundert 

08.12.2025 — keine Sitzung — 

15.12.2025 — Weihnachtsfeier — 

12.01.2026 Hendrik Hess (Bonn) 
Männlichkeit und Macht im Reich. Die Könige und Kaiser zwischen 1273 und 1400 

19.01.2026 Simon Groth (Magdeburg) 
Der Feudalismus oder die verschwundene Geschichte. Das Mittelalter der DDR 

26.01.2026 Simone Hallstein (Köln) 
Beata illa tempora und nostri temporis miseria – eine paradoxe Verfallsdiagnose  
im Exordium magnum Cisterciense? 

02.02.2026 Julia Bühner (Frankfurt) 
Gewalt gegen indigene und europäische Frauen  
im Kontext der Eroberung der Kanarischen Inseln (1402–1496) 
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